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Schriftliche Erklärung gemäß Artikel 136 der Geschäftsordnung des Europäischen 
Parlaments zur Bekämpfung der organisierten Kriminalität1

1. Laut Informationen von Europol sind Tausende organisierte kriminelle Gruppen in Europa 
tätig; diese Gruppen infiltrieren und beeinflussen die legalen Märkte und die politischen 
und institutionellen Prozesse und untergraben die Rechtstaatlichkeit und die Grundrechte.

2. Rat und Kommission erachten das organisierte Verbrechen, Korruption und Geldwäsche 
als politische Themen von höchster Priorität. Die EU hat vor kurzem das Übereinkommen 
der Vereinten Nationen gegen die grenzüberschreitende organisierte Kriminalität 
ratifiziert.

3. Das Parlament nahm im Zusammenhang mit dem Kampf gegen das organisierte 
Verbrechen am 23. Oktober 2013 eine Entschließung zu organisiertem Verbrechen, 
Korruption und Geldwäsche: Empfohlene Maßnahmen und Initiativen an, die eine Reihe 
von Empfehlungen enthält, welche noch nicht umgesetzt wurden.

4. Um wirksame Präventions- und Eindämmungsmaßnahmen gegen die Korruption und das 
organisierte Verbrechen auf europäischer Ebene zu treffen und einen wirksamen Schutz 
der Grundrechte und der finanziellen Interessen der EU sicherzustellen, wird die 
Kommission daher aufgefordert, eine klare Verpflichtung im Hinblick auf die Schaffung 
eines regelmäßigen Überwachungsmechanismus in den Mitgliedstaaten sowie im Hinblick 
darauf einzugehen, den Austausch von Informationen und bewährten Verfahren zu 
fördern, nach neuen geeigneten Instrumenten zu suchen und die bestehenden Instrumente 
umzusetzen. 

5. Diese Erklärung wird mit den Namen der Unterzeichner dem Rat, der Kommission und 
dem Europäischen Rechnungshof übermittelt.

1 Gemäß Artikel 136 Absätze 4 und 5 der Geschäftsordnung des Europäischen Parlaments wird die Erklärung, 
wenn sie die Unterschriften der Mehrheit der Mitglieder des Parlaments erhalten hat, mit den Namen der 
Unterzeichner im Protokoll veröffentlicht und an die Adressaten übermittelt, ist für das Parlament aber nicht 
bindend.


